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  Feuer im spitzer-Gewerbepark
Essen (nRW)). Die Feuerwehr in 
den stadtteil Essen-Horst zum 
Breloher steig zu einem Brand 
aus. Dort existiert ein Gewerbe-
gebiet, ehemals sitz der Firma 
Koppers, heute als „spitzer Ge-
werbepark“ bekannt. 

zur Baustruktur:
die auf unterschiedlichste art und 
weise von verschiedenen Mietern 
genutzten hallen stehen sehr eng, 
viele hallendächer sind mit photo-
voltaikanlagen bedeckt. 

das feuer entdeckten die einsatz-
kräfte im obergeschoss und dach-
stuhl einer zweigeschossigen halle 
(30 Meter lang, 10 Meter breit) mit 
satteldach, auch dieses dach ist zum teil mit einer 
photovoltaikanlage belegt. 

Bereits am Morgen war die feuerwehr an dieser hal-
le, deren obergeschoss zum teil als wohnraum dient, 
im einsatz. die feuerwehr wurde zu einem woh-
nungsbrand in einem wohn- und gewerbegebiet am 
Breloher Steig in Horst alarmiert. Beim Eintreffen der 
ersten kräfte war eine starke rauchentwicklung aus 
dem ersten obergeschoss zu erkennen. zwei perso-
nen befanden sich bereits im freien und nach ersten 
erkundungen konnte bestätigt werden, dass sich kei-
ne weiteren personen in der Brandwohnung befan-
den. zur Brandbekämpfung wurden zwei trupps im 
Innenangriff sowie zwei Drehleitern, jeweils von der 
Vorder- und der rückseite eingesetzt. der Brandherd 
konnte nach kurzer zeit lokalisiert und gelöscht wer-
den, die Nachlöscharbeiten zogen sich jedoch noch 
eine weile hin. Mittels eines hochleistungslüfters 
wurde das gebäude wieder rauchfrei gemacht. eine 
frau wurde mit dem Verdacht auf eine rauchgasver-
giftung in ein krankenhaus transportiert. 

Mittags waren kräfte vor ort, die eine Brandnach-
schau durchführten. 

anders war die situation am abend,, denn aus allen 
Öffnungen des Obergeschosses und des Dachstuh-
les quoll rauch, im inneren war das feuer deutlich zu 
erkennen. 

Ein Innenangriff war nicht mehr möglich, und so brach-
ten die einsatzkräfte mehrere drehleitern zum ein-
satz, um das feuer von außen zu löschen. dazu wur-
den Löcher in die mit Bitumen gedeckte Dachfläche 
geschnitten. 

große Mengen wasser kamen zum einsatz, später 
fluteten die Einsatzkräfte den kompletten Dachstuhl 
mit schaum, um die letzten Brand- und glutnester zu 
ersticken. 

Vorher sicherten sie ein auto und zwei auf einem 
Bootstrailer befindliche Jet-Skis. 

am sonntagmorgen gegen 01:30 h war das feuer er-
stickt, eine Brandwache blieb den rest der nacht vor 
ort. im laufe des sonntags werden weitere Brand-
nachschauen durchgeführt.

ein feuerwehrmann verletzte sich leicht, weiter Ver-
letzte gab es nicht. 
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